Die Welt und das Schiff

In einer kleinen Küstenstadt an der Nordsee sprach ein alter Seemann einen etwas befremdlich aussehen Stadtmenschen an, der mit traurigem Blick auf das Meer hinaussah. Hallo, ich bin Sven Jansen, Du siehst nicht gerade glücklich aus, was bedrückt Dich. Der Stadtmensch sah zu dem alten Mann, dessen wettergegerbtes Gesicht ihn freundlich anblinzelte. In der Tat, mir geht es nicht gut, ich habe ein kleines Unternehmen, das wohl gerade den Bach runtergeht, obwohl ich gute Produkte anbiete und eigenverantwortliche Mitarbeiter habe. Er schaute wieder auf das Wasser, als ob von dort eine Antwort kommen könnte. Der alte Seemann sagte zu ihm, dann bist Du hier genau richtig, denn nur hier oder auf dem Meer wirst Du eine Antwort finden. Der Stadtmensch blickte ihn verwundert an, mit allem Respekt, alter Seebär, wer kann mir denn hier weiterhelfen. Der Alte zündete eine stark gebrauchte Pfeife an und sprach:
Solange es Menschen gibt, werden Flüsse, Seen und Meere mit Schiffen befahren. Die Kombination Schiff und Mensch unterliegt eigenständigen Gesetzen, die auf andere Transportmittel nicht übertragbar sind. Zu viele Faktoren beeinflussen den Erfolg einer erfolgreichen Reise auf dem Wasser, unzählige Schiffe sind seit Beginn der Schifffahrt untergegangen oder verschwunden. Im direkten Vergleich zu einer erfolgreichen Mannschaft auf einem Schiff steht auch eine Firma oder ein Unternehmen unserer Zeit. Die Führungsqualitäten sind entscheidend über Erfolg oder Untergang.
Einzig der Kapitän eines Schiffes gibt die Kommandos an die entsprechenden Fachkräfte wie Maschinist oder Steuermann. Seit Jahrhunderten werden deshalb alle Befehle vom Auszuführenden laut und deutlich wiederholt, der Befehl an den Steuermann ist kurz und prägnant, damit das Schiff nicht im Zickzack wie eine Kartoffelkiste über das Meer fährt.
Genauso sollte ein Unternehmer seine Order mit der Bitte um schnelle Rückmeldung an die Abteilungsleiter geben, die dann die Vorarbeiter und weiter die Fachkräfte informieren. Keine Information darf vergessen oder verwechselt werden.
Nur der Kapitän bestimmt den Kurs und gibt die Abtreibungsverhaltensmaßregelungen der Gezeiten, Winde oder Strömungen des jeweiligen Gewässers an den Steuermann weiter. Taugt der Kapitän und seine nautischen Kenntnisse wenig, wird die Suche zum erstrebten Zielhafen ebenso vom Zufall geprägt, wie die Suche nach der Bundeslade. Man hofft, etwas zu finden, weiß allerdings nicht wo.
Ebenso der Unternehmer, nur er bestimmt den Kurs, neben marktbedingten Produktveränderungen in Dessin oder Farbe, oder neueste technische Entwicklungen, obliegt ausschließlich ihm die Entscheidung über die Herstellung aller Produkte.
Selbst kleinste Probleme mit den Segeln werden dem Kapitän angetragen, dieser entscheidet ob Flickzeug oder ein neues Tuch verwendet wird. Die Qualität des Kapitäns ist entscheidend für Erfolg oder Misserfolg einer Fahrt, mit dem Geruchssinn eines Nasenbär muss er für jede anstehende Aktivität den richtigen Riecher zum richtigen Zeitpunkt haben, er steht, falls vorhanden, für den Reeder permanent zwischen Schokolade und Folter. Selbst bei Krankheiten in der Mannschaft entscheidet er mit dem Medicus zwischen Lutschpastillen oder einer eventuell Operation. Nur so ist immer gewährleistet, dass die Fahrt, die Mannschaft und das Schiff unter einem guten Stern stehen.
Ebenso sollte ein Unternehmer niemals den Kontakt zu seinen Mitarbeitern verlieren,  Unstimmigkeiten und kleinste Unannehmigkeiten im Personalbereich beeinträchtigen die Produktion und Herstellung. Entfernt sich der Firmenchef zu weit von seinen Mitarbeitern, verliert er Akzeptanz und Achtung vor ihnen, ein guter Mittelweg ist Grundlage für erfolgreiche Geschäfte.
Der Stadtmensch sagte, da habe ich wohl einige Fehler gemacht. Zu viele Entscheidungen wurden von meinen leitenden Mitarbeitern alleine gefällt. Ebenso sind unsere Produkte ohne meine Nachkontrolle auf den Markt gekommen. Von meinen Arbeitern kenne ich kaum Jemanden und die Marktanalysen wurden anonym von einem externen Institut gegen Geld erstellt.

Guter Mann, er sah den alten Seemann freundlich an, ich glaube, dass uns ein kleiner Schluck drüben in der Kneipe gut tut, Sie geben mir nicht nur gute Ratschläge, sondern auch Mut und Hoffnung, dass ein leckgeschlagenes Schiff wieder in den Hafen kommt und nach einer Reparatur wieder seinen Dienst aufnehmen kann.
